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Chorkreis-
Stammtisch 
Schwarzatal in Brei-
tenau 
Der CKS hat sich im Oktober im 
Sfz Breitenau eingefunden. Ge-
kommen sind Vertreter von 
MGV Haßbachtal, SG Natsch-
bach-Loipersbach, GV „Eiche“ 
Penk, Chor Prigglitz, SK St. Lo-
renzen und uns „Pro Musica‘s“, 
als gastgebender Verein, um 
sich über vergangene und zu-
künftige Aktivitäten zu informie-
ren.  
Als besonderer Höhepunkt 

stand ein Kurzreferat von Prof. Edgar Wolf zur „Situation der 
Chöre und des Chorwesens, speziell in NÖ“ auf der Tagesord-
nung. Prof. Wolf ist ein internationaler Fachmann im Bereich 

(Fortsetzung auf Seite 3) 
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d‘ Weihnåcht kimmt… - beim Breitenauer 

Die Teilnehmer am Chorkreis-Stammtisch 

Liebe Leser dieser 
Kolumne, liebe 
Freunde des Chor-
gesangs! 

Weihnachten und somit auch der Jah-
reswechsel steht schon wieder vor der 
Türe und es ist wieder an der Zeit auf 
das vergangene Jahr zurück zu schauen. 
Nur ganz kurz , denn wir richten unse-
ren Blick schon wieder auf das nächste 
Jahr, wo wir wieder Vieles vorhaben. 
Ein wichtiger Schritt im Bereich Öffent-
lichkeitsarbeit ist uns mit Herrn Roman 
Widerlechner gelungen, der den Bereich 
Homepage und Öffentlichkeitsarbeit 
ehrenamtlich übernommen hat und dort 

sehr professionelle und sehr gute Arbeit leistet. Er ist damit 
eine wichtige Stütze in seinem Bereich und in unserem Verein. 
Lieber Roman, wir freuen uns, dass  du bei uns bist. 
Einen großen Anteil an unserer Öffentlichkeitsarbeit hat Ob-
mann-Stellvertreter Gerhard Ebner, der unsere Vereinszeitung 
„Lercherlpost News“ bis jetzt, quasi im Alleinbetrieb, erstellt 
hat und sich jetzt entschlossen hat, eine Redaktionsrunde auf-
zubauen und damit unserer Zeitung durch neue, verschiedene 
Blickwinkel und Meinungen, neue Frische zu verleihen. Die 
erste Ausgabe 2024 wird schon die neue Handschrift erkennen 
lassen. Ich wünsche dazu der neuen Redaktion viel Erfolg und 
vor allem viele neue Ideen und viel Spaß bei ihrer anspruchs-
vollen Arbeit.. 
Erinnern möchte ich noch an unseren Festabend zum 100 Jahr 
Jubiläum, wo neben PRO MUSICA, noch der Retro-
Gründungschor „D`Stoafeld Lerchaln“, ein Männerchor, beste-

hend aus Sängern von acht befreundeten Chören, zu hören 
waren. 
Ebenfalls dabei eine tolle Bläsergruppe und am Klavier bravou-
rös Johannes Barta. 
Wir erhielten viel Lob und Anerkennung! 
Viel Lob und Anerkennung erhielten wir auch für ein Projekt 
das ursprünglich gar nicht geplant war und wir kurzfristig reali-
sierten, das Lieder und Weisen SINGEN im Bauerwogna Hof 
hinter der Kirche. Mit dabei der NEUNKIRCHNER 4er mit Jo-
hannes Barta und Freunden, der virtuose Ziehharmonika-
Spieler Christoph Elian, der mit seinen 13 Jahren ein fulminan-
tes Programm spielte, mit dem er alle Zuhörer mitriss. Nicht 
zu vergessen unsere Helli Radax, die mit ihren humorvollen 
Beiträgen zwischen den einzelnen Musik- und Gesangsweisen, 
unsere Gäste zu Lach- und Beifallsstürmen hinriss.  
Danke allen Mitwirkenden. 
Ein unerwarteter Erfolg auf den wir auch ein bisschen stolz 
sind. 
Gefreut hat uns auch unser Geburtstagsständchen für Bgm. 
a.D Reg.R Helmut Maier zum 60er und noch einiges mehr. 
2024 werden wir unsere Aktivitäten mit einem schönen Klas-
sischen Konzert im Mai beginnen.. 
Ende Juli haben wir unser 2. Weisensingen geplant und Anfang 
Herbst haben wir vor, unser beliebtes Xungan, gspüt & grüt 
wieder zu veranstalten. 
Nun, wir haben wieder einiges vor und ich denke mit den an-
gekündigten Neuerungen wird das neue Jahr interessant und 
spannend werden. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen ruhigen Advent 
und ein Frohes Weihnachtsfest sowie ein gesundes, glückli-
ches neues Jahr 2024! 

 
Ihr Heinz Ebner 

Heinz Ebner 
Obmann 



 

der Chorleitung. Als ehemaliger Sängerknabe und jahrzehnte-
langer Landeschorleiter im Chorverband NÖ verfügt er über 
sehr reiche, einschlägige Erfahrung. Seinen „Chor Haag“ leite-
te er, neben anderen Chören, von 1971 - 2022.  
Auf Initiative unseres Obmanns Heinz Ebner konnte Prof. Wolf 
für die Teilnahme an diesem Abend gewonnen werden. Die 
Anwesenden lauschten aufmerksam den Worten des gebürti-
gen Feistritzers, der sein reichhaltiges Wissen zu diesem The-
ma in begeisternder Art zum Vortrag brachte. Speziell die 
Wahrnehmung der Chorszene in der Öffentlichkeit, die Attrak-
tivität für jüngere Menschen und das Problem der oft fehlen-
den Männer in den Chören wurde angesprochen und anschlie-
ßend angeregt diskutiert. Die wichtige Funktion, die das Sin-
gen generell und speziell das Singen im Chor, zur musikali-
schen Entwicklung beiträgt, wird in der heutigen Zeit von vie-
len Kulturverantwortlichen und politischen Entscheidungsträ-
gern oft unterschätzt und dadurch viel zu wenig gefördert. Mit 
meist bescheidenen finanziel-
len Mitteln leisten die beste-
henden Chöre vielfach hervor-
ragende Arbeit, die aber oft zu 
wenig wahrgenommen und 

honoriert wird. 
Die weitere Erhöhung der gebotenen 
sängerischen Qualität und verstärkte 
Öffentlichkeitsarbeit sollten dazu bei-
tragen, dass sich die Chöre zukünftig 
wieder stärkerer Wahrnehmung er-
freuen können. 
Gelegenheit, die 
gute Arbeit der 
Chöre zu genie-
ßen, bietet sich 
wieder reichlich 
im Advent. 
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Chor-Advent am  16.12.2023 17:00 Uhr 

Prof. Edgar Wolf 

Weihnachten – eine Chance für Neues? 

Das alte Jahr neigt sich dem Ende zu, die Tage werden kürzer und die Weih-
nachtstage nähern sich mit großen Schritten.  

Was bedeutet uns Weihnachten heutzutage? 

Bedeutet es, einmal Zeit für sich selbst zu finden und in sich hineinzuhorchen, zu sich 
selbst zu finden? Ist es nicht auch eine Chance, mit lieben Menschen eine schöne Zeit 
zu verbringen?  

Früher haben Familien an langen Winterabenden oft miteinander gesungen oder musi-
ziert. Wenn man gemeinsam Musik entstehen lässt, rücken auch die Gedanken und die 
Gemüter näher zusammen.  

Dieses Zusammengehörigkeitsgefühl entdecken auch Chorsänger bei ihren Proben und 
Aufführungen. Man kann also sagen, dass wir als „Pro Musica“ auch eine Familie sind – 
eine musikalische Familie sozusagen. 
 
Ich möchte Euch, liebe Leser und Leserinnen der Lercherlpost, diese Weihnachten alle herzlich einladen: 

Einladen, unserer Chorfamilie bei den Aufführungen unserer Lieder zu lauschen und da-
mit ebenso dieses „Wir“ mitzuspüren. Denn als Gesangverein sehen wir uns auch als le-
bendigen Teil der Nachbarschaft und fühlen uns mit Euch verbunden. 

Und wenn bei DEM EINEN oder DER ANDEREN das „Wir“-Gefühl zum Drang führt, TEIL 
DIESER CHORFAMILIE ZU WERDEN, dann wäre das unser schönstes Weihnachtsgeschenk! 

Frohe, ruhige und besinnliche Tage wünscht   

eure Chorleiterin Petra Ripa 

Petra Ripa 
Chorleiterin 

 

 



 

Informiere Dich auf der Homepage www.promusicabreitenau.at und/oder auf 

Facebook www.facebook.com/GVProMusicaBreitenau/ 

Neuer Ehrenbürger für  
Breitenau 

Unserem, seit kurzem „Alt-Bürgermeister“, 
Reg.R Helmut Maier wurde vom Gemeinderat 
ob der Verdienste für unsere Gemeinde Brei-
tenau die Ehrenbürgerschaft verliehen. Dazu 
gratulieren auch wir „Pro Musicas“ sehr herz-
lich! 

Helmut Maier feierte im November auch sei-
nen 60. Geburtstag. Es war uns Freude und 
Verpflichtung, das „Geburtstagskind“ bei sei-
ner Feier im Sfz. mit einem kleinen Ständchen 
zu überraschen.   
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Seit dem 
Erscheinen der 
letzten Zeitung  
 
 

feierten wieder dem Verein verbundene 
Personen einen runden oder halbrunden 
Geburtstag bzw. werden sie diesen in den 
nächsten Tagen feiern: 

Unser Ehrenmitglied Reg.R Helmut Maier 
 
Unsere unterstützenden Mitglieder  Günther 
Payer und Josefine Sindlhofer 

Unsere ehemaligen Chormitglieder Gabriele 
Benda, Peter Kreissl, Barbara Lechner, 
Andrea Rössel und Eva Weinschenk  
 
Ebenso ergehen unsere 
Glückwünsche aber auch an 
Stefan Schärf und Franz 
Sindlhofer! 

 
Herzlichen Glückwunsch 
allen  Jubilaren! 

Eine besondere 
Ehrung wurde auch 

KommR Otto Bauer vor kur-
zem zuteil. Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner über-
reichte ihm in feierlichem 
Rahmen das Silberne Verdienstzeichen der Re-
publik Österreich.  
Herzlichen Glückwunsch! 
 
Umfrageergebnis: 

Ein ernüchterndes 2:1 

An dieser Stelle habe ich in der September-
Ausgabe darum ersucht, mir Ihr Feedback  zur 
Qualität der „Lerchelpost-News“ zu übermitteln. 
2 x positiv: In einem Telefonat wurde mir zur 
schönen Gestaltung und zu den stets informati-
ven Inhalten gratuliert, ebenso wurden mir fast 
gleichlautende Worte in einer Facebook-

Nachricht übermittelt.  
1 x negativ: Eine ganz gegensätzliche Erkennt-
nis wurde mir in einem persönlichen Gespräch 
mitgeteilt. Die Enttäuschung über lieblose Plat-
zierung in der letzten Ausgabe war dessen In-
halt. 
Diese negative Stellungnahme machte mich 
zwar sehr betroffen, ermutigt aber dazu, zu ver-
suchen, die Qualität weiterhin zu verbessern! 
So ist geplant, im kommenden Jahr ein kleines 
Redaktionsteam zusammenzustellen, um die 
Inhalte und die Gestaltung der Zeitung gemein-
schaftlich zu erstellen. Damit soll die weitere 
positive Entwicklung gewährleistet werden. 
Weiterhin gilt aber der Aufruf an Sie:  
Sagen Sie uns, wie Sie mit den „Lerchelpost-
News“ zufrieden sind bzw. was vielleicht verän-
dert werden sollte - Danke! 

Tel.: 0676-7265860 
E-Mail: gvbreitenaupromusica@aon.at 
                                                   
                                                           Gerhard Ebner 

Geburtstagsfeier: Maria Rinnofner, Helmut Maier, Petra 

Ripa, Heinz Ebner (oben) 

                                                               Otto Bauer (unten) 

http://www.promusicabreitenau.at
http://www.facebook.com/GVProMusicaBreitenau
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„Oans, zwoa, drei,..“ und der „Häiti“ - 
waren u.a. zwei Jodler, die auf dem 

Programm standen. Neben gewach-

senem, österreichischem Liedgut 

wurden beim 1. Lieder- und Wei-

sensingen, das wir am 23. September erstmals veranstaltet haben, 

mit Begeisterung natürlich auch Jodler gesungen.  

Nachdem es am Vormittag noch anständig geregnet hat und da die ge-

plante Durchführung im Freien doch etwas fragwürdig erschien, bes-

serte sich das Wetter zu Mittag und einem wunderschönen, musi-

kalischen Nachmittag stand nichts mehr im Wege. Im gemütli-

chen Ambiente des erstmals dafür genützten „Bauerwågna-Hof‘s“ 

fanden sich Gäste aus Nah und Fern ein, um bei dieser Premieren-

veranstaltung dabei zu sein. Unser neuer Bürgermeister Robert 

Kwas gab uns ebenso die Ehre seines Besuches wie auch unsere 

Ehrenmitglieder KomR. Otto Bauer mit Gattin Irene, Johann 

Fenz mit Gattin Gertraud, Renate Friedrich, Maria Pichler und Gerd Weissenbacher 

mit Christa Haingartner. Obmann Heinz Ebner durfte zusätzlich auch eine Abordnung des 

Breitenauer Seniorenbundes unter der Führung von Poldi Mauser und Sangesbruder Heinz 

Buchner mit Gattin vom MGV Walpersbach begrüßen und alle Gäste willkommen heißen.   

Die Sängerinnen und Sänger von „Pro Musica“ hatten sich in den Proben nach der kurzen 

Sommerpause auf dieses ungewohnte Programm 

unter der Leitung von Chorleiterin Petra Ripa vorbereitet und konn-

ten mit ihrer Präsentation durchaus überzeugen. Das Publikum zeigte 

sich begeistert von den Darbietungen dieses Nachmittages. Besonders 

auch die mitwirkenden Gäste, der „Neunkirchner-Vierer“, ein eigens 

für diese Veranstaltung 

zusammengestelltes Ge-

sangs-Quartett unter der 

Leitung von Johannes 

Barta, und der junge 

Harmonikaspieler Chris-

toph Elian aus Schwarz-

au mit seiner Steirischen, 

erfreuten die Ohren der Zuhö-

rer. Aber auch der „Breitenauer 

Dreier-G’sang“, 

gebildet aus den 

Reihen von „Pro 

Musica“, trug 

erfolgreich zum 

Programm bei, 

das durch die 

heiteren Vorträge 

von Helli Radax zusätzlich aufgelockert wurde. 

Neben den musikalischen Genüssen erfreuten sich unse-

re Gäste auch an den kuli-

narischen Angeboten. Garnierte Aufstrich-Brote und 

hausgemachte Mehlspeisen rundeten den Nachmittag zur 

vollsten Zufriedenheit der Besucher ab. 

Es war eine gelungene Premiere, die sich durchaus eine 

Fortsetzung in den nächsten Jahren verdienen würde. 

SEITE  6 35.  AUSGABE,  DEZEMBER 2023  NEUE INFOS VON PRO MUSICA -  WO SINGEN SPASS MACHT 

Viele Bilder, Tondokumente und mehr findest Du  
auf unserer Website www.promusicabreitenau.at  

Pro Musica sang unter der 

Leitung von Petra Ripa u.a. das 

Breitenauer Volkslied „Dås 

Vogerl am Zwetschk‘nbam“ 

(oben).  

Obmann Heinz Ebner begrüßt 

die Gäste (links). 

Helli Radax sorgte mit ihren 

Vorträgen für Lach-Stürme im 

Publikum (unten). 

Pro Musica konnte mit seinen 

Liedvorträgen begeistern (oben). 

Irene und Otto Bauer (links) 

genossen den Nachmittag und 

erfreuten sich an den Darbie-

tungen, z.B. jener von Christoph 

Elian (unten). 

Begeistert lauschten auch die Pro Musica‘s (oben) den 

Vorträgen des Neunkirchner Vierer‘s (unten) 

Johannes Barta, Peter Pranzl, Gerti Lackner, 

Johann Bauer 



 

 

 

Laut, falsch und mit Begeisterung! 
So wird oft umgangssprachlich eine gesangliche Darbietung herabgewürdigt. Von diesen drei genannten Attributen 

lässt sich aber nur das letzte wirklich auch mit „Pro Musica“ in Verbindung bringen.  

Damit aber die beiden erstgenannten auch für die Zukunft komplett auszuschließen sind, hat sich die Vereinsleitung 

entschlossen, den Chorsängerinnen und -sängern die 

Teilnahme an einer professionellen Stimmschulung zu 

ermöglichen. Mit Teréz Illés konnte eine sehr be-

währte Stimmbildnerin dafür gewonnen werden. Die 

gebürtige Ungarin ist als Konzertsängerin internatio-

nal tätig, ihr gesangspädagogisches Wirken wird all-

seits sehr geschätzt. 

Beim Stimmbildungsvormittag am 21. Oktober hat sie 

in begeisternder, liebenswürdiger Art versucht, ihr pro-

fundes, einschlägiges Wissen, den 21 Teilnehmern nä-

herzubringen, mit dem Ziel, den Chorklang von „Pro 

Musica“ zu verfeinern. Die anwesenden Sängerinnen 

und Sänger waren mit Begeisterung bei der Sache und 

versuchten, die wertvollen Tipps der klassischen 

Stimmbildung mit dem Ziel, das Entdecken und Entwi-

ckeln der eigenen Stimme zu einem gesunden, weichen, 

tragfähigen und ausdrucksstarken Instrument zu för-

dern und somit  zu einem einheitlichen und harmoni-

schen Chorklang beizutragen, gleich praktisch anzu-

wenden. Der lehrreiche und interessante Vormittag 

war allzu schnell vorbei und hinterließ den Wunsch der 

Teilnehmer auf baldige Wiederholung bzw. Fortset-

zung.  
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Komm‘ zum Chor, wir freuen uns auf Dich! 

Die Koordinierungsübung (oben) machte ebenso Spaß wie 

die verschiedenen Stimmübungen für den Sopran (links) 

und den Alt (unten). Teréz vermittelte alle Übungen und 

Ratschläge in begeisternder Art! 
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TERMINE: 

Samstag 

9. Dez. u. 

Sonntag 

10. Dez. 

2023 

Breitenauer Advent 

im Park geöffnet an 

beiden Tagen  

ab 15: 00 Uhr 

Samstag  

16. Dez. 

2023 

„D‘ Weihnåcht 

kimmt“     Breiten-

auer Chor-Advent  

in der Breitenauer 

Kirche 

17:00 Uhr 

Dienstag 

26. Dez. 

2023 

Fest-Gottesdienst 

am  

Stefanitag in der 

Breitenauer Kirche  

9:00 Uhr 


